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A- x . ^ 67 . Dost-Zeitung,Nft« 783 . Karlsruhe . Mittwoch , den 14 November 1894 . Telephon-Nr . SS . 10 . Jahrgang .

Die Wahehe-Expedition .
Aus Dar - eS - Salaam berichtet die „ Deutsche

Afrikap .
" über das verunglückte Unternehmen der Wahehe -

tzxpeditioi, :
„ Wen Borwürfe wegen dieser mißlungenen , ziemlich

kostspieligen Expedition gerechterweise treffen , darüber kann
man jetzt noch kein sicheres Urtheil fällen , so lange nicht
ftststeht, ob der Gouverneur von der im Mahengegebiet
und anderen in Frage gekommenen Landstrichen aus -
gebrochenen Hungersnoth (der Hauptgrund des Miß¬
lingens außer zahlreichen Erkrankungen i.n der Truppe )
rechtzeitig bekommen hat oder nicht . Unerwähnt soll jedoch
auch hier nicht bleiben , daß schon etwa acht Wochen vor
Abgang der Expedito » allgemein bekannt war , daß das
Hinterland von Kilwa den Rudfidji entlang bis zum
Rnaha hinauf durch Heuschrecken total verwüstet
sei , und daß in den angrenzenden Gebiete » Hungersnoth
herrsche. Die sorgfältige Vorbereitung der Expedition be¬
stand hauptsächlich darin , daß man V e r p f l e g u u g s st a t i o n e n
ans der cinzuschlagenden Richtnug bis zu der neubegründeten
Station Ulanga hinauf errichtete , um dadurch den sonst
entstehenden bedeutenden Kosten für Träger aus dem Wege
zn gehen. I » vorgesehener Weise wurde denn auch eine
Etappe nach der anderen gegründet , wobei die Erfahrungen
des Koinpaguieführers Fromm (gelegentlich seiner
Forschungsreisen ans dem Rnfidji gesammelt ) recht gute
Dienste leisteten . Während die Expedition schon unterwegs
war, hatten wir den schweren Verlust des mit der fort¬
laufenden Verproviantiruiig der eiiizelnenStationen betrauten
kleinen Dampfers „ Fromm " und eines Leichters zu be¬
klage» ; dadurch stoppte plötzlich der ganze Apparat ab .-
Schwerwiegend dürfte es auch ferner sein , ob es dem
Gouverneur vorher bekannt war , daß selbst die Station
Ulmiga, daS Gebiet des eigentlichen Stützpunktes der Ex¬
pedition, von der Heuschreckenplage befallen war , so daß
schon die Besatzung der Station von den aufgespeicherten
Vorräthen leben mußte , ohne dafür eine Ergänzung schaffen
zu können . Kompagnieführer Ramsay und die Liente -
naiitr v . Pazinski und v . Bergen , die Offiziere jener
Station , werden doch sicherlich bei den ihnen vorgeschriebenen
Nekognoszirungszügeii durch das StationSgebict (grenzt
nördlich au Kisakt und umfaßt den Sitz der kleineren
Mafiti -Häuptlinge am Rnfidji und Ulanga , sowie Kiwan -
gas , Schabrumas und der Wapogoro ) die heikle Lage er -
kanilt haben . Nach dem unerwarteten Ausgang der Ex -
Peoitio» sind hier die Erwartnugen auf ' s Aeußerste ge¬
spannt, wie sich die Besatzungen der Stationen Mpwapwa ,
Kisaki und Kilossa verhalte » haben , ob diese sich auf
irtzßere selbständige Züge eingelassen haben oder nicht .
Das Mißlingen der Expedition ist gleich -
Igbcuttiib mit einer zwecklosen Ausgabe von

ungefähr 300 090 Mark und hat auch in moralischer
Hinsicht nicht zu unter schätzende Verluste für uns zur Folge .
In einigen Theilen unserer Kolonie sehen wir einer recht
bewegten Zeit entgegen . Nie zuvor blühte der Sklaven¬
handel so frei und ungehemmt wie gerade jetzt. Aus
den von der Heuschreckenplage befallene » Gebieten wird
gegenwärtig von den Arabern die „ schivarze Maare " ohne
jede Gefahr eingejagt und von Mikindani und anderen
südlichen Küstenorten nach Sansibar und Pemba geführt .
Die meisten dieser eingefangenen Waschensi freuen sich so¬
gar noch ihres traurigen Schicksals , weil sie wissen , daß
sie als Sklaven mehr vor Hunger geschützt sind denn als
Freie . Großen Einfluß übt auf den jetzt schwunghaft be¬
triebenen schmähliche » Handel mich der Umstand ans , daß
das sansibaritische Gewässer wegen des Aufstandes
in der Delagoabai von Kriegsschiffen der euro¬
päischen Mächte fast gänzlich entblößt ist . Dem
Sultan von Sansibar , der in seinen Einnahme » von den
Engländern immer mehr beschnitten wird , ist nun wieder
einmal die Gelegenheit geboten , den Bedarf an Sklaven
für seine Oelmühlen und Nelkenplantagen sich auf die
billigste Weise zu vervollständige !, .

tt Das Elend in Asm .
Je mehr die Finauzprojekte der Regierung für die

kommende Session des Parlanientes bekannt werden , um
so deutlicher zeigt sich durch dieselben die verzweifelte
finanzielle Lage , in welcher Italien und besonders Rom
sich befindet . Fünfundzwanzig bis dreißig Millionen neue
Stenern sollen aufgebracht werden , um die trotz der in der
letzte» Session angenommenen Fiuanzrefornien dem Staate
noch fehlenden 50 Millionen theilweise zu decken . Um die
Pille etwas weniger bitter erscheinen zn lassen , will man
ebenfalls zwanzig Millionen Ersparnisse machen . Doch
diese Ersparnisse selbst anstatt die allgemeine Lage zu ver¬
bessern , werden sie nur noch verschlimmern , da dieselbe die
Thütigkeit aller öffentlichen Verwaltungen hemmen werde »
und gerade da , wo sie gemacht werde » sollen , nämlich im
Kriegs - und Marinebudget , nicht gemacht werden . Wohl
hat man eine Kommission von Generalen ernannt , welche
auch auf diesem Gebiet die Möglichkeit von Ersparnissen
studiren sollen , allein man weiß wie unparteiisch ein solcher
Ausschuß bei Huer solchen Prüfung zu Wege gehen wird .
Das Militärblatt „ Esercito Italiano “ hat in einem neu¬
lich erschienenen , mit voller Sachkeuntniß geschriebenen Ar¬
tikel » achgewiesen , daß die Kommission denn auch sich da¬
mit begnügte , die unter einem Kapitel eingetragenen Aus¬
gaben unter ein anderes zu setzen und so die au einem
Punkte gemachten Ersparnisse durch eine Anzahl als un¬
bedingt nothwendig erachteter Ausgaben vollständig anf -
znheben .

Die Lage ist eine wahrhaft verzweifelte geworden
und eS genügt , ein beliebiges Blatt zur Hand zu nehme»,
um in demselben die in düsteren Farben geschilderte Roth
deS Volkes zu lesen . So schildert eines der Hanptblätter
Roms die Lage der Stadt folgendermaßen : „Rom befindet
sich in der vollständigsten Verlassenheit ; jeden Tag finkt
die Stadt tiefer und tiefer ins Elend . Alle Lasten seiner
Lage als Hauptstadt eines großen Reiches sind dem
ewigen Rom verbliebe » , doch ist Niemand , der ihm die¬
selben tragen hilft . Die Steuer auf das städtische Eigen¬
thum hat eine schreckliche Höhe erreicht , der Handel ist un¬
bedeutend , die gewerbliche Entwicklung eine Chimäre . Die
erdrückendste Muthlostgkeit hat sich aller Derjenigen be¬
mächtigt , die helfen könnten und sie weigern sich, um die
Interesse » der Stadt zu kümmern , da sie voraussehen , daß
ihr Lohn weiter nichts als maßlose Angriffe und unsinnige
Kritiken der Müßigen und der Neider , die stets darauf
bedacht , andere zu bekritteln , selbst aber nichts thun können .
Die Aristokratie ist verarmt oder durch Selbstsucht von
jeder hochherzigen That zurückgehalte » . Die Bourgeoisie
besteht nur noch dem Namen nach und das Volk,
was noch das beste Element der Stadtbewohner bildet ,
weiß nicht , wie es aus der traurige » Lage , in der ei sich
ohne seine Schuld befindet , herauskommen soll . Das find
die Umstände , in denen sich heute die Hauptstadt Italien »
befindet und was besonders betrübend ist, das ist , daß eS
für den Augenblick kein Mittel zur Rettung gibt . ES
wird au unfern Nachkommen sein, dasselbe zu finden . Wir
sind verurtheilt , dem Verfall der ewigen Stadt Rom beizu¬
wohnen , ohne denselben aufhalte » zu können .

"

Es ist das ein ernstes Bild , das den leitenden Staats¬
männern Italiens zur Betrachtung vorgehalte » wird »nd
»och ist es nicht das ganze Land umfassend . Noch zeigt
eS nicht daS in Sizilien unter der Arbeiter - und Land -
bevölkernug herrschende maßlose Elend , noch spricht eS
nicht von der Gähruug und der Unzufriedenheit die im
Volke wie das Feuer unter der Asche fortglimmt und
über kurz oder lang den großen Brand entfachen wird .

Hevichtszeitnng .
A Karlsruhe , 9 . Nov . Sitzung der Strafkammer II.
Eine Anzahl von Berufungen beschäftigte i » der dies¬

maligen Sitzung die Strafkammer II . In derselben ergingen
folgende Uriheile : Taglöhner Bernhard Wcinröther an »
Eppinge » wegen Körperverletzung 3 Monate Gefängiäß ; Stein -
Hauer Gottlreb Geiger von Winsheim wegen versuchter
Nöthigung 15 Mark Geldstrafe ; Landwirth August Friedrich
Kautz ans Jspringeu wegen Körperverletzung 6 Monate Ge-
fängniß ; Bäcker Franz Lambert Sieber aus Mingolsheim
wegen Körperverletzung 20 Mk . Geldflrase ; Landwirth Bal¬
thasar Riedel aus Kronau wegen Körperverletzung2Wochen
Gefängniß . Ein Fall gelangte nicht zur Verhandlung , da die
Berufung vor der Hauvtverbanbsung znrlickaezogen worden mar .

Nntep dev Aonigstanne .
Preisgekrönter Roman Von Maria Theresia May .

Nachdruck verboten .
(Fortsetzung .)

Die eingetretene Stille unterbrach das Rollen eines
Wagens , der rasch näher kam und vor dem Schloßportal
Welt . „ Erwartest Du noch Gäste ? " fragte Herr¬
en Strehlen seine» Freund , der eilig aufgestonden war .

, „ Ich glaube , es wird Herr Gebhard , der Bevoll¬

mächtigte des Hauses Sonndorf und Söhne sein , dessen
« »kunst „ ns für heute angemeldet wurde, " sagte der

und entfernte fich , um die Erwarteten in Empfang
iu nehmen .

» Was für ein Haus ist das ? " fragte Herr von

^ unar und hob den Blick, welchen er bewundernd eine
W«Üe auf seinen weißen , wohlgepflegten Händen hatte
ültzk» lassen .

»Sonndorf und Söhne, " entgegnet « Strehlen , „ sind
ünr der größten Firme » des Kontinents , welche sich mit

Lieferung von Bauholz befassen .
"

, »Und was hat Papa mit diesen Leuten zu thun ? "

nagte Baroneffe Zella ein wenig hochmüthig .
» Ihr Papa beabsichtigt , daS Bauholz im Rotheim -

rj " Fernow - Walde schlagen zu lassen, " entgegnete Herr
008 Strehlen lächelnd .
* . »Ich habe keine großen Sympathien filr solche
* sich« ftsleute, " bemerkte Herr von Gelmar geringschätzig .

„ Natürlich , Offiziere kennen im Allgemeinen nur solche
Handelsleute , die sich mit der Ausstellung vo» Wechseln
befaffen, " entgegnete Herr von Strehlen mit Sarkasmus .
„ Geschäftshäuser wie Sonndorf und Söhne erinnern mich
an die Fugger der früheren Jahrhunderte . Sonndorfs
Verbindungen erstrecken sich über die alte und neue Welt .
Ans ihren weiten Lagerplätzen ruhen friedlich neben den
deutschen Eichen die ungarischen Buchen , die böhmischen
Fichten und die Tannen der Alpen neben dem Ahorn aus
Dalmatien und der Türkei , der provengalische Rußbaum
und afrikanisches Ebenholz . Der Chef des Hauses Sonn -
dorf ist auch eine Art von Feldherr , der Arbeiterarmeen
befehligt und mit ihnen stets siegreiche, und gottlob un¬
blutige Schlachten schlägt . Einem seiner Generale , d . h.
einem Forstingenieur , der die vom Chef abgeschloffeuen
Ausholzmigeu leitet , ist Ihr Vater eben entgegengegangen ,
Baronesse .

"

„Mich interessire » derartige Geschäftsverbindungen
meines Vaters nur wenig, "

sagte die Augeredete , „ aber
mein ? Tante Lona um so mehr ; sie theilt meine Gering¬
schätzung für alle Sorten Handelsleute nicht . Mir sind
sie nur herzlose Sammler des elenden , häßliche » Geldes .

"

Herr von Strehlen lächelte in seiner feinen Weise .
„Das Geld an sich ist nicht häßlich , liebe Baroneffe, "

entgegnete er mit leisem Spott , „ Oft wissen cs die , die
es zu verachten scheinen, am wenigsten zu entbehren . Gold
und Silber ist Edelmetall »nd nützt dem Edelmann , wenn
er es nur zu beherrschen versteht und sich nicht hrrab -

würdigt , ihm zu dienen . Doch da kommt Rotheim zurück
und ohne den erwarteten General, " sagte er verwundert ,
als der Schloßherr allein wieder in den Wintergarten trat .

„ Nun , >vo ist Herr Gebhard ?" rief Baron Strehlen
dem letzteren entgegen .

„ Herr Gebhard ist nicht gekommen,
"

entgegnete Baron
Rotheim zu Strehlen gewendet . „ Da die Geschäfte de»
ersten Direktors des Hauses Sonndorf auf den Besitzungen
des Fürsten Altmark beendet waren , so sandte Sonndorf
an Stelle deS mir bekannten Gebhard eine» anderen
Direktor zu mir , und derselbe ist kein anderer als Rolf
Siegfried ! "

Die übrige Gesellschaft war nicht überrascht . Das
Auftreten Siegfrieds entsprach vollkommen seiner Stellung

'in dem Hause Sonndorf . Aber Tante Lona sagte mit
etwas bekümmerter Stimme halblaut zu dem Baron : „ Rolf
Siegfried ist ja der Mann , den Du nicht sehr höflich fort¬
geschickt hast ; das wirst Du wieder gut machen müssen .

"

„ Wer theilte Dir denn diese überraschende Thatsache
von der jetzigen Stellung Deine » ehemalige » Forstgehilfe »
mit ? " fragte Strehlen .

„Siegfrieds Sekretär und der Kassierer , die mit dem
Wagen angekommen sind . Ich lud sie ein, an unserem
Frühstück iheil zu nehmen , sie lehnten eS aber ab , als si«
hörten , daß der Direktor fortgeritten sei .

"

„ Sehr taktvoll, " bemerkte Strehlen . „Hast Dn
Befehl gegeben , die Herren auf ihr Zirmner zu führen ?"

(Fortsetzung folgt ^
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feetfe t : Nr. «67.'
Die Anklage gefleit bcn Maurer Michael Karl von

Unieröwisheim wegen Bedrohung wurde auf de» 17 . November
vertagt .

Angeklagt de« einfache » Bankerott « war de» im Jahr »
1868 geborene Kaufmann Theodor Paul Helm au » Erfurt .
Der Angeklagte , der früher ei » Geschäft in Bauschlott be¬
trieben und z . Zt . in Leipzig wohnt , hatte e», wie da» am
17 . April d . I . über ihn verhängte Konkursverfahren fest -
stellte , unterlasse » , die gesetzlich vorgeschrieben » Anfangrbilanz
zu ziehen . Sr wurde Hierwegen mit 2 Tagen Gesängniß
bestraft .

Am 17 . Oktober entiveudete der schon bestrafte Tag »
kühner Johann Friede ! au » Bnchig dem Hirschwirth Linde ,
manu in Brette » einen Ueberzieher im Werthe von 20 M .
Er erhielt wegen Diebstahls 3 Monate Eefängniß .

. Badische Chronik .
* V »»rkach , 12 . Nov . Gestern fand hier Erneuerung » »

Wahl de» Gemeinde rat h » statt . Gewühlt wurde » : Friedr .
Rüeysser , Rentner , Heinrich Boit , Fabrikant , Johann
Heinrich Weiler , Landwirth , Jakob semmler , Maurer -
« elfter , Aoam Graf , Malzfabrikant .* Nrette « , 12 . Nov . Gestern wurden in der hiefigen
Utifttkirche unter zahlreicher Beiheiligung der Gemeinde die
beiden e vangelischen Pfarrkandidaten Karl Zippe re » von
hier und Wilhelm Ziegler von Nußbaum kirchlich einge -
sührt . Die feierliche Handlung wurde durch Herrn Dekan
Flad , unter Assistenz der Herren Stadtpjarrer Menton von
hier und Pfarrer Hesfelbacher au » Weingarten vorgenommen .* Ziadenweiker , 13 . Nov . Die Abreise JI . KK . HH .
br» Erdgroßherzog » und seiner Gemahlin sowie der Groß -
herzogin von Luxemburg ist heute ersoigt .* Müikheim , 12 . Nov . Seit Sam » tag wird ein schul¬
pflichtiges Mädchen vermißt .* Kehl , 13 . Nov . In verschiedenen Unterländer Blät¬
ter » fanden sich angestcht » der letzten ergiebige » Regengüsse
Meldungen Über ein starke» Steige » de » Oberrhein » ; hier
ist der Rhein gcfter » um 27 Centimeter gestiegen , der Pegel
steht aus 2,62 Meter , also » och nicht einmal auf der Höhe
de » normalen Wasserstand » . Von Hüninge » wird Stillstand
geniildet , eine Hochwassergefahr durch den Rhein erscheint dem¬
nach vorderhand auSgeschloffen . Hingegen geht das Wasser
der Kinzig hart an dem Uferrand , gestern fiel dassetbe
wieder ; der Kinzigpegel zeigte gestern Morgen 2,05 Meter .*

Makdshut , 12 . Nov . In den Gemeinden Grietzen ,
Rieder » , Bühl , Dettighofen , Berwangen und Eichberg sind
dem . Alb - Boten ' zufolge über 30 Personen wahrscheinlich in
Folge Genusses von verdorbenen Wurstwaare » erkrankt und
befinden sich in ärztlicher Behandlung .

NuS der Residenz .
Karlsruhe , 13 . Nov .

*t *
Stzttödewahf . Dis Wahl des Herrn Obec -Hof »

tzrediger » und Dekans Helbing in Emmendingen für die
Generalsynode wurde , wie der . Lbpst . ' mitgetheilt wird , vom
Oberkirchenrath für ungiltig erklärt , weil 9 Stimmen gegen
8 und einen weißen Zettel im erstell Wahlgang nicht als
Mehrheit gilt und ein zweiter Wahlgang unterlassen wurde .
Obervofprediger und Dekan Helbing hat deßhulv sürsttarls -
ruhe - Stadt , wo er in seiner Eigenschaft als Dekan gewählt
ist , aligsnommen . In Emmendingeir wird am Mittwoch neu
gewählt .

8 Mißhandlung . Am 10 . d» . Mts . hNachts kam i»
einer Wirtgschast in der Kriegnrnß « ein Herr mit eurem
Eisendreher in Wortivechsel , wobei der Eisendreher seinem
Gegner mit einem Älat oder sonstigen harte » Gegenstand eine
erhebliche , starkbluteude Wunde unter dem rechten Auge
beibrachte .

Bermifchtes .
Hlerlk » , 12 . Nov . Die Leiche eines Soldaten vom

dritten Garberegiment wurde am Montag Btorgen in einem
Erdloch am Erweiterungsbau der Kaserne in der Wrangel -
straße gesunde » . Der Rekrlit Szwad an » der Provinz
Pose » hatte sich mit einem Rasirmesser den Hal »
durchschnitten .

Wie « , 12 . Nov . Baron Hermann KdnigrwarterS
stjähriger Sohn tritt zum Christelithiu » über , wodurch tie fiit
diesen Fall im Testamente der verstorbenen Grotzvater « Baron
KdnigSwarter anf dem Gut Schebetau intabnlirte Million
Gulden verschiedenen Humanitären Institutionen zugewendct
wird . Auch der Bater soll übertrete » , doch verlautet darüber
noch nichts BestiilimteS . Er soll ungarischer Staatsbürger
werde » . (Frkf . Z .)

Neueste Nachrichten .
Berlin , 12 . Nov . In der Abendsihung der

Generalsynode theilte der Vorsitzende ei» Telegramm
des Kaisers mit, das folgendermaßen lautete : „ Die
Meldung von der einmüthigen Annahme der Agendenvor-
lage hat niich mit Freude und Dank erfüllt . Ich hoffe
zu Goit , daß die Agende durch freiwillige Aueiguung der
Gemeinde» zur Festigung des thcnren evangelischen Glau¬
bens und reicherer tieferer Erbauung der Gemeinden dienen
werbe. Dag walte Gott ."

Berlin , 13 . Nov. Wie offiziös verlautet , verfällt
anf Preußen für da « nächste Etatsjahr ein Beitrag von
10 Millionen Matriknlarumlage « mehr an dar
Reich , als ihm Ueberwelsunge» vom Reich zufließen.

Belgrad , 13 . Nov. In Kumanowa , einer
Gtadt in Maccdonien , wurde in der orthodoxen Kirche
während des Gottesdienstes der bulgarische Pope Juwa -
noff vor dem Altäre durch einen Schuß aus einem Mar¬
tinigewehre getödtet . Der Mörder , rin fanatischer
Serbe ans Kumanowa, ist nach Serbien entflohen . (Sch .M .)

Badische Presse .
Der Thronwechsel in Rußland . *

Petersburg , 12 . Nov.
Ein Rund -schreiben des Ministers des Aus¬

wärtigen au die Vertreter Rußlands im Ausland vom
9 . November versichert , der Kaiser sei fest eiitschloffcn ,den Svuren seines Vaters zn folgen, er werde seine Kräfte
>em Wohlsein im Inner » widmen und nirgends abweichen

von der friedlichen, loyalen und festen Politik , die so sehr
zur allgemeinen Beruhigung beigetragen babe. Rußland
werde die Traditionen nnd treu freundschaftlichen Be¬
ziehungen zu allen Mächten pflegen und in der Achtung
vor dem Recht und der gesetzlichen Ordnung die sicherste
Gewähr für die Ruhe der Staaten erblicken .

De >' Erlaß deSKaiserS andaS finnländifche
Volk ist Livadia , 8 . d . M . datirt nnd lautet : Seitdem
wir nach Gottes Fügung in den ererbten Besitz des Groß -
ürstenthumS Finnland gekommen , wollen wir auch fürder -
>in die Religion und Grundgesetze der Lande» bestätige» ,öwie die Rechte und Privilegien , die jeder Stand und die
Einwohner inSgesammt, hohe und niedrige , des genannten
Großfürstenthums laut Verfassung dieses Landes bisher
genoffen , indem wir versprechen, alle diese Vorrechte und
Verfassungen fest und unverrückt in Kraft und Werth zu
erhalten .

Kaiser Nikolaus empfing inzwischen am Montag
Bormittag im Kremlpalast die Vertreter der Moskauer
Stände und dankte dem Stadthaupt für die Sympatdic -
»eweise der Stadt . Danach begab sich die kaiserliche
Familie über die rothe Treppe zur Erzengel -Kathedrale
und wohnte einer kurzen Totenmesse bei . Um 10 Uhr er -
olgte die Zmückführung der Leiche zum Petersburger

Bahnhofe . Auf dem Perron fand noch eine kurze Trauer -
andacht statt , worauf der Kaiser und die Großfürsten den
Sarg zum Trauerwaggon trugen . Kurz nach 12 Uhr
ging der Tranerzug ab , in dem der Kaiser , die Kaiserin-
Wittwe , die Prinzessin Alix und die Fürstlichkeiten unter
Geschütz- und Gewehrsalven eingestiegen wäre » . Nach¬
mittags um 2 Uhr folgten der Großfürst Sergius nebst
Gemahlin mit den übrigen Herrschaften.

( Telegramme . )
Darmstadt , 13 . Nov . Der Großherzig von

Heflen und die Prinzessin Heinrich von Preußen
reifte » heute über Berlin nach Petersburg ab .

Petersburg , 13 . Nov . Der „Negierungsbote "
meldet : Der Kaiser hielt bei dem gestrige » Empfange
der Vertreter der Moskauer Stände folgende Ansprache :
Es ist Mir schwer und schmerzlich, jetzt in Moskau zu sein,
welches Mein unvergeßlicher Vater so herzlich liebte ,
allein , die Kaiserin und Ich finden den wahren Trost in
den Gebeten , welche ganz Rttßlaud in diese» Tagen
emporsendet und in den Tbränen . welche ganz Ruß¬
land weinte . Gott helfe Mir . Unserer heißgeliebten
Heimath ebenso zn dienen , wie Mein dahingegangener
Vater ihr gedient und sie zu führen auf dem Hellen,
strahlenden Weg , welchen er gewiesen .

Petersknrg , 13 . Nov . Der Weg bis zur
Peter -Pairls -Festung , welchen der Trauerzug mit der
Leiche Alexanders HI . vom Bahnhof zu nehmen hatte ,
ist plötzlich abgeändert worden . Die Gründe dieser
Maßregel werden geheim gehalten .

zählige Fensterscheiben . warf Schornsteine um und ent,
vurzelte viele Bäume . Rach d Morgenblättern find
2 bis 3 Personen getödtet , viele verletzt , darnntrr
mehrere schwer. Aus den L^ en , dem Ca - al s,Hauche und dem offenen Meere werde » zaylreiche
Unglücksfälle gemeldet .

Brüssel , 13 . Nov . Zn der verfloffenen Nacht
wüthete über ganz Belgien ein heftiger Sturm , welcher
große Verheerungen anrichtete . Viele Schornsteine
wurden umgcriflen , große Baume entwurzelt . Häuser
abgedeckt. Mehrere Personen wurden durch :- rao .
fallende Dachziegel verwundet . Zahlreiche Ftjiyer -
barken find mit Jnsaffen umgckomme ».

London , 13 . Nov . Die Morgenblätter melden :
Gestern wurde vor dem Gerichtsgebäude am Londoner
Strand eine Bombe mit Zünder entdeckt. Ver¬
haftungen fanden nicht statt . — Der „ Standard *
meldet ans Moskau : Das Uebereinkomme »
betreffs Pamir , worauf Lord Rofebery in feiner
Glülphall . Rede hindeutete . bestimmt als Grenze der
russischen Einflußsphäre die Flutziäufe des Murghnl nutz
Aksa als Grenze der englischen Einflußsphäre dieFlußlänfe
des Panian und Shara » . In dem dazwischen liegen¬
den Gebiete soll versuchsweise die Verwaltung
eingeborenen CHM eingerichtet werden . Das Aran -z».
ment ist als nwAns A ivemli , nicht als eiidg ' lUg,
Lösung gedacht.

Lvudo »» . 13 . Nov . Das Reutersche Bureau
meldet aus N - wPork vom 12 d. Mts . : D -»
nähme der neuen Anleihe wird in den nächsten zwei
Tagen erwartet ; dieselbe dürste nicht unter 50 Mil¬
lionen Dollar betragen .

Washington , 13 . Nov . Japan verlangte ein-
gehendere Details betreffs der Intervention ,
übersandte darauf eine umsaiigreiche Antwort .

fflqiasiiHit bei ». Badische » Presse .
"

Berlin , 13 . Nov . Die anf heute festgesetzte
Rekriitenvereidigung ist anf Donnerstag verschoben ,
weil die Sternwarte für heute Sturm und Regen
signalifirte .

Berlin , 13 . Nov . Zn der gestrigen kaiserlichen
Abendtafel lm neuen Palais waren Finanzminister
Dr . Miguel und der Chef des Civilkabinets von
Lucanus geladen . — Der Kaiser empfing heute Vor¬
mittag de» Oberlandesgerichtspräsidenten von Celle ,
Schönstedt .

Oftrowo , 13 . Nov . Heute erfolgte hier dir
Hinrichtung des Mörders Nowicki durch den Scharst
lichter Reindel .

Stuttgart , 13 . Nov . Die evangelische Landes
synode nahm heute einen Antrag Ellen mit 38 gegen
18 Stimmen an . Derselbe besagt , daß in Zukunft
die Landessynode je nach drei Jahren zu einer ordeut
lichen Tagung zusammentreten soll . Die zweite ordeut
liche Versammlung soll für die Folge ausfallen . wen»
das Kirchenregiment mit Zustimmung des Synodal
ausschuffes eine Einberufung nicht für nöthig Hält .

Belgrad , 13 . Nov . Neuerdings tauchen hier
wieder Gerüchte über eine Kabinetskrisis ans . Nähere
Mittheilungen entziehen sich vorläufig noch der Oeffent
lichkeit .

Triest , 13 . Nov . Zwischen Italienern und
Slovenen kam es hier gestern zu blutigen Exzeffen.

Madrid » 13 . Nov . An der ganzen spanischen
Küste herrscht ein heftiger Sturm . 17 Schiffe haben
sich schwer beschädigt nach St . Johann de Luzbai ge¬
flüchtet . Die meiste » telegraphischen Verbindungen mit
Madrid find zerstört .

Varls . 13 . Nov . Gestern wüthete hier bis gegen
Mittccvncht ein furchtbarer Sturm , welcher beträcht¬
lichen Schaden anrichtete ; derselbe zertrümmerte un -

Küttkurse in Baden .
Mannheim . Metzger Josef Schlipper in Mannb - im.

Konkursverwalter Kaufmann Fnedr . Bühler in Mann »
heim . K . nkurSsorderungen sind dil zum 18 . Dez . 1891
bei dem Genchte anzumelden . Pcüfuiigstermi » 28 . Dez .

IrtJtcn .
A „ » zng an » den Stand,söücher » AarlornSe .

Geburten : 4 . Nov . Felix Jovann . Bater Felix
KrammelSpacher , Vizefeldwebel . 7 . Friedrich Kail , Vater Karl
Bohner , Bierbrauer . 8 . Emil Anton Friedrich , Vater Emil
Zörteitt , Schlosser . — Frieda Rosa , V . Otto Fitzke , Dreher .
10 . Nathamel , Vater JniinS PtuchzinSki , Handelsmann . —
Xiiim Emilie , Vater Chrysostonuis Eckardt , Dreber . — Emma
Johanna , Vater Dr . Franz Theodor Krapp , Lehramtsprakti¬
kant . 11 . Sofie Anna Hedwig , Vater Heinrich Schuhmacher ,
Diener . — Otto , Vater Otto Stoll , Bahnardeiter . 5 . Nov .
Lioba , Vater Karl Ludwig Fischer , Techniker . 6 . Paul Friedrich ,
Vater Adolf Speck , Kansmann . — Frieda , Vater Michael
Schardt , Masckinensormer . 9 . Emil , Vater Buicenz Groß »
Pferdebabnkntscher .

Todesfälle : 10 . Nov . Katharina Wilhelm , alt 78
Jahre , Wittwe des Feldwebels Joaann Wilhelm . — Karl
Becker , AersicherungSbramter , ledig , alt 33 Jahre . — Bert «
OhnimuS , alt 48 Jahre , Ehefrau des Chirurgen Johann
OhnimuS . — Albert , alt 7 Monate 7 Tage , Vater Jooann
Spanier , Taplöhner . — Marie Rbeintval , alt 73 Jahre »
Wittwe des Hufschmieds August Rhemtdal . — Christoph Leitz,
Maurermeister , ein Ehemann , alt 82 Jahre .

Telegraphische Kursberichte
vom 13 . November .

ftzrankfurt a . M . Offiz. Schlutzeonrse . 2 Uhr.
Berliner Hande :»ges .:A!t. 156 -4®/* Deutsche Rcichsanl . 105 .90

3% „ * 94 . 10
47 ° Prenß . ConsolS 105 .80
3 °/« » - 94 . 10
4 u/o Bad . St .-Obl . i . G . 103 45
4°/o „ . i . Mt . 105 .80

Darmstädter Bant - „ 149 .93
Deutsche Bank - „ 168 .—
Disconto Coni .- K 20 1.4*
Oesterr . -Ung . Bank - „ 851 .—

„ Länderbank - „ 226 .75
„ Cresit - „ 316 .12

Hessische Ludwigsb .- w 117 .1#
Oesterr . Staatsb .- „ 312 .12

Südbahn - „ 9025
Gotthardbahn - » 181 .70
Schweizer Nordostb .» „ 129 .3#

„ Central » „ 137 .4#
„ Union - » 92 ^

Nordd . Lloyd 93 .6#
Gelsenkirchen« 165 .80
Harpen « 144 .70
Laura 122 .70
Baluta Londo » . 20 .40

„ Paris 81 -1S

. Wien 163 .10
Prwaidiscont » 1
Napoleons 10 .21

Tendenz : fest .
Frankfurt a . « . . Dchlntze- ttrfe. » Uhr.
o .-edit -Akt 318 .— I Staatsbahn

202 301 Lombarden
Nachbörse.
Hibernia
Dortmund «
Deutsche Bk.
Staatsbahn
Harpen «

» °/a Italien . Rente
5°/,, Griech. E . B .
4°/o x

' Bkonopol .
470 Oest . Goldrente .
4 1/5

°/o x Silberrente
57 ° 1869 « Loose
472°/« Portug . St .-Anl .
3°/o M XX
47 ° Russen
4 "/° Spanische Ext .
5° ° Zolltürken
l °/° Türk . Obl .
47 » Ungarn
5 °/» Argentini «
6 ° /° Mexikaner

83 .40
30 . W

10l !60
81 .40

129 .70
35 .70
26 .30

101 .-
72 .20

101 .40
25 .90

100 .20
10 .90
68 .90

Oest. Credit -Äkt.
Disconto -Commandit

Berit « .
Credit - Aktien
Berliner Handelsges .
Lombarden
Bochum «
Disconto - Commandit
Darmst . Bk.

Parts .
37 » Rente
Spanier
Banqne Ottomane
Italien «
Ungarn

335 .25
152 .20

44 .50
135 .75
202.-
150 . -

90 .37
S Uhr 30 Mi» ,

132 .-
54 .—

168 .—
156 .8#
145 .-

102 .60
72 .25

673 .70
84 .40

100.50

1L Uhr L0 Mi « .
Rio Tinto 370 .—

Egypter 515 .«
Portugief«
Suez
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rüer-Oe >eüichaft .
« tittwoch Abend >/,!» Uhr :

im «*)»»»»-, öpieU u . « fatUuenW
SLeffelhof — Werderplatz - wozu

iVi
es '

Verein für vereinfachte
Stenographie .

MvrgeuMittwoch :

\ erein » » bend
Im Landsknecht.

«nmelduugeu ebendasetbst .
ivjjfte sind willkommen. 12833

Herrath .
Ki« solider Mann , von anae

«idmtm Aeußern . Ende 20er. Fabri
mit größerem, sehr , am « n

Geschäft in hübscher Rest
duuitadl Süddeutschlands wünscht
«egm Mangel a» passendert« et ge,l '

den auf diesem Weqe d,e Bekannt
ickest eineS Fräuleins in cr -t
.»reaxndeiu Alter und m» ca. 4" brr
Me ) Mark Vermöaen behnfs Ber
chelichung z« mache « . ^ Gefl

,
cn

mit Angabe der näheren Verhaltruss
und möglichst unter Beiscblnß cfn _
zzb«toa>aph >e wollen nntei M. » 082
:i) Haasenatein 4 Vogler

in Frankfurt a . M. ge
tütet werden . Diskretion Ehrensack
Knouyme Zuschriftenverd . 13391 .2.

Keirath.
Staatsbeamter , gebildet,̂ hübsch

lat („ 28 Jahre , mit aeaenwart. Ein
ksmmen von Mk . 1400 und An
jpiUiO aut Mk 40(Hi Höchstgebali
jomie Penfionsberechtigung, wünscht
nae häuslich erzogene , oUeinftebenb .
Dame tauch kinderlose Wittmer bchnso
(albiger Verehelichung kennen zu
lmie» . Beiderseitige Berschmiegenbeit
Ehrensache. Photogr >' K-e »nt Angabe
herMstqi' t sob „ Vsc ^ cnen " druck
Rudolf Mosse , Mjidelberj
erbeten . 13BVM>

Heiratfi .
Ein Mädchen vom Lande , 33 Jabi e

«I!, kald. , mit einem Baaroermöge»
»orr 70tM> Mk. , sucht sich mit einem
Mann «Witwer nicht ausgeschlossen )
in ficherer LebeuSsteUuno. zu verehe
Wen . Vermittlung jeder Art ans
nocklossen. Anonyme? wird nich
berücksichtigt. Offerten unt . Nr . 1340 '
a. b. Exped. der „ Bad . Presse " erb . 2 1

S !tük,,kk«jllkl!» s des JulgcNt
ßte sche, LkhkM !»ne«' Skrrl « s .

Eentral Leitung : Leipzig ,
10.5 PfaffeiidorierNr. 17 . 84.sH

Herr oder Dame,
5. d. Zinse» des Kapitals nichl

tat leben kann , erzielt bei stillem An¬
teil ohne Risico 12— 15° /- durch eif.
Mt. Kaufmann . Gefl. Offerten unt

4r . 18406 an die Exped . der „Bad.
« esse" erbeten .

loheMenverdienstj
Witte alte deutsche gut I

rillgesührte Feuer -Äer -
fichcrungs - Gesellschaft
sucht gegen besonders

j hohe Provision n Extra -
dergüt«ttgtüchtiq.Agen -
tr», welche sich insbe -
sonderedie weitere Ans
sreitung des Geschäfts
angelegen fein lassen
awffen . 13149 .28
Cff. unter H . 6893

?u Rudolf Mosse ,S tuttga rt .

Planino !
a^ lügliches Instrument , Fabrikat
Läf " Ranges , ist unter Garantie

verkaufen .
^ eustraste 4», Hl. Stock .

' de» «Ms *. Preff «".

Allen voran
in QualltSt , Aroma, edlem Geschmack und sparsame« ,
schönem Brand ;

Allen voran
auch in der Gnust d«S Publikums , in der grasten Verbrei¬
tung und der beispiellosen Beliebtheit ist uoeren Cigarren
die 12238

UllIIHttl in der Hülse
(Schutzmarke Hälse)

Die Berühmtheit dieser Marke ist auf deren Vorzüge zurückznfühltn , welche sie allein besitzt und
welche keine andere Marke in gleicher VoUkommeuheit in sich vereint . Santa Lucia (Schutzmarke
Hülse > wird als einzige Specialität , mit stet» gleich sorgfältiger Auswahl der «detste» Tabake her-
gestellt und ist darum von immer gleicher Qualität ; Santa Lucia ( Schutzmarke Hülse » hat zücken¬
des Aroma und schöne », sparsame« Brand ; Santa Lucia ( SchutzmarkeHülse) verursacht fei » /} nach
forciriem Rauchen weder Verschleimuna und rauhere Hals, noch auch Uebelkeiten und KopnchMirzcn ;
Santa Luc <a ( Schutzmarke Hülse ) wirkt vielmehr äutzerst anregend uud belebend, sie kann st ts in
Gegenwart von Damen geraucht werden uud kourmt bei billigem Preise der feinsten Havanna -QnaU «
tatS- W ' garre gleich.

Rauchen Sie darum nur noch Marke Santa Lucia in der Hülse
fie Sie in den durch Plakat « kenntlich gemachten Depots zum Preise von 50 Pfg . für 5 Stück kaufen
können .

In Karlsruhe Bei : Friedr . Benzei , Amalienstr . 14d, Ecke der Karlstr. ; tkarl Beck, Ludwig«
Wilhelurfir . 3 ; 9t «ehrte . Kail erst >aße • am Kaiserplatz ; I . F Ciscle . Werderplatz; Carl Hager , Host .,
Erbpiinzenstr . ( Karl Hotter . Kaiserstr . 08 ; Ad . Hüber . Kaiserstrahe 60 ; Kart Korusaud , Krerrzstr . 30 ; tph .
Kuhn» Adl . rstr. 8 ; Jak . Lösch, Herrenstrahe 3 »; . Merkur " Ci xinen - Geschäft, <Inb . E Keller ) , Ecke
de > Kaiser - und Walbstiaste (Einaana Watdstr . 41 ) ; I . Müstle , Amalienstr. ; Fritz Reck, Eck« Lonii -n- und
Rnppurrerstr . ; W Schwörer Ran'erstr. ; Aug . Lt «»zel, Sovdieiistr. 66 , Ecke der Weir - ndstr. ;

"

Joh Straub Ecke Kronen - u . Kriegst! . ; K. Weg, » an » , Waldstraße 82 ; Zschoch-Lncroix,Kaiserin .
In Mttblburg sbti : Ang . Müller . In Kastelt bei : I Landhäuser, Postin . t!ö ; F .
Hilbert Bahnbvistr. 23d . Eugelhardt « Comp ., Frankfurt a . M

O. K. 20.
ein getroffen 13414

ZiknfkiMtimisti :
5 Ztr . Birnen .
5 . Roßkastanien und
5 „ Eicheln . 13334 .4t

Anaebote sind zu richten an die
^ tadtgarlen - Ver« attn«g

in Karlsruhe .
134Üne gut erhaltene

X2 ettstätt «
baldsranzösisch , nebst Rost
Matratze, ist zu verkaufen .

Bahnhosstratze SO , Hl . Stock.

uud

Kuhrknechte ,
welche im Besitz von guten Empfehk
lungen sind , können eintreten. ,

Knuger -^ bfuhr-Hesellschaft -
Karlsruhe,

Zirkel Nr . 82. mhi

lanrtr, #anBlanfiet
unii Ziiiigeil

finden sofort Beschäftigung . 13369
Näheres Hirschstraße 38 .

5»>ki möblirlc ZI««»
! für etwa je 8 Tage der Monate'
Dezember , Januar , Februar mög¬
lich ,t nahe am Hauptbahnhof zu
miethen gesucht.

Offerten an die Expedition der
».Bad . Presse " unter Nr . 13407 ,

Dies statt jeder besonderen Anzeige .

Toi 9cS ' lnz :ei ^ c .
Gott dem Allmächtigen hat eS gefallen , unsere liebe Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter und Urgroßmutter

Frau Sophie Ankenei * , geh . Klein ,
BärkermeisterS-BZittwe,

I nach langem schweren Leiden zu sich zu rufen . >
$>\t tilluernden KinttrSlseken- it. I

Die Beeidigung findet Donnerstag den 15 . November , Vor¬
mittags 10 Ul»>, von der Friedhofknpetle aus statt.

T , aue >bau ? : S ch l o ü o l a tz 9 . 13413

Von dorrt» ab befinden aicb meine Wohnung und Geschtfts-
eimmer

Kaiserstrasse Nr. 201 (Hofapotheke).
Karlsruhe , im November 1894 . 13391 .3.1

li . Dämmert . Rechtsanwalt .
■ MH— IJ— — IIIIIIIIMH ■ ■W11IIIIIIIHIlBIWIIII HIIMmillllKlMn

Todess -Anzelffe .
Freunden und Bekannten theilen wir dre traurige Nachrickl

mit, daß es Gott dem AUrnächtigen gesaUen hat, nnsern liebe» Sohn ]
JE2 d . u a . r d .

nach kurzem aber schweren Leiden im Atter vor , 9 Monaten Montag j
Nacht 11 '/, Uhr zu sich zu rufe».

Die tieftranernden Elter« :
Eduard Truglowsfci « edst Frau .

Die Beerdigung findet Donnersrag de » 15. Noveuwer, Nach» !
mittags 2 Uhr, von der Leichenhalle ans starr . 13417

Mottos Wer das Gute will verbreiten, der vertraue es der Frau.

pF * Basische Weine "Mi
Sevr. Schlager , Lahr i. I .

» rtmiirt »At samartlirbei» beschickte,, « u»fteNa»gen.
HatentkeUerei i «it 1876 .

Lfferiren hierdurch , da wir nicht reise» lasse»;
— Weitzweia« : ——

»alserftShler, «ngenebmer rischwein . . . . 45
BNartgragcr, seiner T->sr!w,in . . . . . . . 00
vrleaaarr , d». säg und kristig . 60
Larbacher, d». bouquetreich . . 80

- « athWritt» : -
• ttifrrftStlc «, mild und angenehm .
8<Ner, Lrsatz für »eine Bordeaur . . . . . .
« Isenthaler, dedgkrichrn , gerbstoffreich .

Preise ob r -hi , pro Litte m Leihgebinde : sür ' /« Skr. Fl. incl . Berpackung
die » Preirlageu rechts . Garantie (ür reine Traudeuweiue.

::ac ::

50
70
65
90
70

100
ISO

70
90
90

ISO
90

ISO
140

SO « •
100 „
120 „
140 „
180 „
140 ,
160 -

00

Treis ?
nur 1 * 3 Pfg pro Tw«» #

Ftessch - Extractei . festeru eüssixsr
Form , sind die wohlsehmeekensten und
preiswertesten Produote ihrer Art .

Bolero ’s Fleisch -Pepton wird von Aerzten als
vorzügliches Stärkungs -Mittel empfohlen .

Zu haben in Deiikaiess- Handlungen , Apotheken und Drogerien.
Engros durch Türk & Pabst , Frankfurt a « Hl*

THEE

vöÄrJ
w &*np &rt <v4>n

V^ j threinersJ .̂
SÜiü n n h e fiJi

— POLO . .
ttfesfa ? f anz Suddeufschland

« begehrteste von allen k
■ | w &’np &rt von r* '

dHi

Kaninchen, rein weiß , zuchtfähig,
. das Paar 3 Lstk. . zu

ve ' kaufen . Liebhaber wollen ihre
Adresse unt . Nr . 13461 in der Exped.
der „ Bad. Presse " » iederlegen.

1 gebrauchtes , fahrbares

Namhafte Ersparnisse lassen sich in jeder Haushaltung erzielen , wenn
statt anderen einschlägigen Genussmitteln Warco l ’ulo Tliee consumirt wird .
Wer also seinen Angehörigen etwas gutes bieten und dabei Geld sparen
will, verwende MarCO Polo Thee .
Garantie für Aechtheit nur in Originalpackungen mit unserer Firma

Niederlage in Karlsruhe bei den Herren:
Herrn « Baumann , Kreuzstr . 10,
Fr « Benzel ( Amalienstrasse ,
Gust « Brunner « Wilhelmstr . 1 ,Carl Klingmann » Ecke Mark¬

grafen - und Kreuzstrasse,
Id Durlach bei den Herren : Friedr « Dietz
In Ettlingen bei Herrn Paul *■« essbecher .

Gust « Müller ! an der kath Kirche,
H « Munding , Ecke Kaiser- und

Hen enst >asse .
F« X « Rathgeb , Lndwigsplatz.
E. Salzer , Kaiserstrasse st r.

und Carl Martin .

Locomobile
oon 4—6 Pserdekräsienf welches sich
in bestem Zustande befindet und nrch
im Betrieb gesehen werde» kan » , ist
billig zn verkaufen . 13351 2 .2

Wilhelm Schäfer ,
Stuttgart ,

Rothevrihlslraße 11 .

rnsdch«,,
ein jüngeres , reinliches , wird tagsüber
für einen kleineren HanShall gesucht.
. Näheres in der Erped. der »Bad.
Presse« unter N ' . 13378

f
ein miverherratheter , im Kranken-
dienste bereits erfahrener , wird für
die chirurgische Klinik in Heidel¬
berg gesucht. Mir Zeugnissen lu-

! lenke Berveronngen sind bei Erosth .
Id Rastatt bei den Herren : C. F . Jäger , J . Landhäuser ( vorm , - Verwaltung des akad . Kranker -

A. J. Jung ), Herrn . Vcgel . ) i imi» i h,„ >s. e< , ii .Anr,iri^u. IGdUt

SteUe-Gesrrctz.
Ein junger Mann , der seine Lehv-

zeit in einem Fabnk - Geschäft nicht
aanz vollendet hat , sucht auf einer«
i ' iiieait - nr weiteren Ausbildung
sofort Stellung . Offerten an die
ikrpedikion der „ Bad . Presse" unter
Nr . 13405,_ _
Flmalienstraße Nr . 18 , Vorderhaus

'
,‘ t 3 . Stock , ist ein aui die Straß «

gehendes, heizbares Zimmer mit zwei
(leiten an zrvei junge Leute sogleich
oder später zu vermieihen . 13404

Hirschstraße 87,
2 . Stock , rechts , ist ein inöbl,'rt «g
Z -'miner mit freier Aussicht sofort
viMg zzz ueruüechea . *
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Ton R. Lipp et MU |
Artiger , gesangreicher Ton , hoehf»^
Ausstattung , Fabrikpreis M. lloo.rerkaufe au M. 950.— netto. Kei*^

Unkosten , grosser Umsatz , bescheidener Nutzen , daher billiger als j*^6
400 .— an : schöne Auswahl. Viele Referenzen Umtausch Uten*

131*3.7.3

PianmoFreiwillig? Feuerwehr.
I . Compagnie .

Mittwoch den 14. ds . Mts ,
Abends 7*9 Uhr :

bei Kamerad Fessler ( Waldhorn .) 13393.1 .2
A . Sehlachter .

nxxxxxxxxxxtxxxxxxxxxxx
KefchmackvoM gcrrnirte §

» liamii- »Uli Kinder-Hüte «
X iit größter Auswahl X

zu bedeutend herabgesetzten Preisen bei 12887 .5.5 X

i F. Herrmaim , Müdes, x
8 Kaiserstrahe US . ^
xxxxxxxxxxxrxxxxxxxxxxx

Aasvevktttrf
wegtll Geslhafts -VerleMg

sSmmtttcher neuer polirter und ge¬
wichster Möbel . felbstverferttg - ,

^
ter Polstermöbel «nd Betten
(über 1v « Stück) , dvll-
stiindlger Schlaf -,
Wohn - , Eßzimmer ,
und Salons

W

W
%
alle« Holz
arten

zn
«och nie

dageweseneu
Preisen .

20 % Preisermäßigung
» y

^Bri Ausstenern extra Rabatt .
«M ^ Rnr prima «Saar « bet bekannt

reeller Bedienung .
größtes Lager in einfachen, mittel - und

hochfeine« Ausstattungen , 10673*
"fegr Bon 1895 an : Kaiserstraße»7 , Neubau

4444444444 4 4
Frau

IßS “ 35 Hirschstraße 35 IjEjJ 12555 .10.8
empfiehlt sich im Nnfertigen von eleganter Damen - und
Kinder - Garderobe nach den neuesten Journalen mit tadellosem

Sitz und feinster Ausarbeitung zu billigst gestellten Preisen . ___

4444444444 4 44444444444

Altiengesellschüst
Kachner

'
sihe Krauerei

Tüdingkn-Siutigürt.
Wir beabsichtigen unsere in Stuttgart be-

| legeiten , mit allem Komfort und höchster Eleganz j
der Neuzeit ansgestatteten

Restaurations -Lokalitäten
I in deren Mittelpunkt der Kaisersaal mit Hout -
Reliefs (Episoden ans der deutschen Kaiscrzeit |
in acht künstlerischer Anssührung darstellend)

xu verpachten
und ersuchet» geeignete , durchaus tüchtige und !

I kautiauSsähige Bewerber , auch Nichteoneessionirte,
>da Concession Vorhände» , nur gefl. Einreichung
ihrer Offerte » an die Direktion obiger Gesellschaft
in Stuttgart . Der Bier - und Weinverbrauch ist
nachweislich ein ganz bedeutender, auch sind sümmt -
liche Lokalitäten mit elektrischem Licht , sowie mit
Dampsheiznng versehen. 13208 .2.2 1

Ladenmiethe , kein Personal , wenig
Coconrrenz. Neue Pianos von
Instrumente statthaft .

L . Hack . Pianoforteliandluni , Rüppnrrerstr . 2 (Grüner Hof).

SC -
Der nach dam RetcheprtertWhW ® hergsstil lte

aUetm lehte und von allen deutschen Aorzten empfohlene

f
f

\
[il [ ( !

ist allen , welche auf die Erhaltung oder Verbesserung ihrer Gesundheit bedacht sind,

«*»■> Magenleidenden , Merrösen , Reeonvalescenten
und schwächlichen Personen, auch Kindern an Steile des Kaffees und Thees , welche
keinen NShrwerth besitzen, t \ empfehlen.

| ) er bellte wird nur in Schachteln zu 57 Würfeln für M. 1

Vaecoloi » Hofft » Fslron v«rk*u« und ist in allen Apotheken, Droguen- und
IVtloOuiOi Hill Ui '' RtlnflU guten Colonialwaarengesch&ften zu haben.

Vor Naebahauiigen wird gewarnt , sie sind iiiderwertbi|, Ihr Yerkaaf strafbar.
Kasseler Hafer -Kakao -Fabrik

Hausen St Co., Kassel 2 -5 !

Inter*
Sebulwaaree,

grosseAuswahl, billige Preise
bei 13190 .2.2

H . FreyheIt ,
117 Kaiseratrasse 117 .

KireW- Killendkl
Stück SO Pfg . Jahrgang 1895 .

Lvklpp 's neueste « Huch :

Mein Testament
Stück 3 .40 Mk

sind eingetroffen und empfiehlt
Kneipp - Kur - Anstalt

Handlung) in Naturheil - Artikeln
13005.4 .4 Hirfchftrastc IS

Complette
in

jeder Art

empfiehlt billigst 8070.53 .30
Jos . Meess ,

Ferd . Printz Nachfolger ,
Erbprinzeiistrasse 29.

AdrOllltkli . ein- und mehrfarbig , werden rasch und billig
angcsertigt in der

Druckerei der »Badische« Presse".

Jener - , fall - und
einbruchfichere Held - .
Bücher- n . Aoüumenten -
Schränke empfiehlt

'" '*
Willi . Woioo, Karlsruhe,

Erbprinienstraße 24.

oooooooooooo

Carl Krane,
Kaiserstraße 112 . Q

ö Sprechzeit 7822*

°
für Zahnkranke

von 9 — ft Uhr .

ooooooooooo
Paient -Bett -SepSia ,

DB . Unici m . Patent ,
sehr praktisch und ctcn« n 1, mit einem
Griff ein Bett. Verschiedene gold.
Medaille » und 1 . Preise .

Bert . Karl Kraut Sohn ,
Hirfchstraße 18, parterre .

Umarbeitcn von Modeln , Auf
machen von Vorhängen u . s. >v . bei
billigster Berechnnng. 13111 .8 .2

Einz . Patent-Bett - Sopha d. a . d .
Chig. Ausstell, d . gold . Medaille erhielt.

schnell, sicher, gut und
billignach Ameri¬
ka fahren will, wende
sich an 8071 *
F . Kern , Karlsruhe ,

Kreuzstraßr »,
obrigkeitl. eoneeff Ge¬
neral -Agent für Baden.

Französischen

iit 3 verschiedeneil Preislagen i,
bekannter Güte und äußerst billigst»
Preis empfiehlt in Flaschen uni
glasweise IM

M. Giebel ,
Couditorei,

W ! ildwtr . 49 .

Unterkleider .
N »rmak. .Hemde» von . . . 80 Jfg .

do . > rt (Scn „ . . . 50 H»fg .
d» . K -l«n „ . . . 75 Z»fg .

Kalvffanetl - Kembe « , vollkommen
groß , Strümpfe, Socke «, Kandschuhe
in großer Auswahl .

"
12459 10 7

D. Schwanaewälder ,
22 Kaiserüraßr 22 .

Nürnberger Spielwaaren!
Puppen - und Christbaumschmuck.

Kurzwaaren und Gebrauchs-Artikel.
Neuheiten in 10 u. 50 Pfg .-Artikeln .

Preisliste nur für Wiederverkauf!
Friedt *. GanzenmUller in Nürn¬
berg. 13101 .2.2

Aials .a,ixf .
Wegen eingetretenem Biangel an

gebrauchten Gegenständen zahle ich
wiederum außergewöhnlichhohe Preise
für : getragene Herren - und Damen-
kleidrr, Schuhe und Stiefel , Betten
und Möbel , sowie altes Gold und
Silber. Gefällige Offerten bitte zu
richten an 0 . NI . David , Mark
grafenftratze 16- 18 . 12984,12 .5

Flisdjr iWülifrdirr
sind wöchentlich noch 2 Ende ganz
oder theilweise z« vergeben.

Brauerei Sinner ,
13377 Grünwinkel .

Deükate Suppen
Hauptsächlich für Verehrer da

Natnrheilnieihode empfiehlteinegroßtz
Answahl Suppeneinlagen , welP
wegen ihres NührwertheS «0
delikate»» Geschmackes allgeweiiia
Beifall finden. 13021if
Kneipp - Kur-Anstalt und Hand¬

lung in Naturheil.- Artikel».
Hirschstraste lS

pGBo
jCheracpres Cognac
] Zu haben b . d . Herren:
F. X . nuthgeb . seßdlbftr . 57,

I Vict .INerkle , jtflil'cTftr. l6Q.

Kanarienvögel
Empfehle meine d

vielen Ehrenpreisen,
gold. Medaille prämiistd
Harzer Roller in
rchirdenen Preislagen S
nach Gesangsleistung.

- d - sandt unter Rachnab *
oder vorherige Einsendung bes^
tragS, bei Anfrage Rückporto erb«»

K . ScheeiS
Züchterei edler ÄanotJ *

12215 * » « iferftratze

Pianino - Gelegenbeltskiofti
leb habe im Aufträge za wirkli***

Ausnahmepreisenabzugeben:
1 Pianino , krenssaitig , ne«, h W*

baumhoht, netto Mk. 450.- 1 .
1 Pianino , krenasaitig , n®° >, !

aohwaraeas Holae — ssdr
- Hk. 500.- , u u

1 hohes Pianino , pnditviw *
Tone, kaum gespielt, *u»t»» m
800.- nur Mk. 800 - ^und kann diaae Instruments

empfehlen . 131
H . Tögelin , PiartW

Fnedriohaplata 11,
■eben «kr Bad. Baak.
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